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    SV Schönenbach: „Es geht wieder los!“  

Ihr schönes Haus im alten Dorf will 
C. verkaufen und ihren 
Lebensmittelpunkt an die See 
verlegen. Schade, aber es ist so.

Bitte gebt nur ihre Mobil-Nr  an 
ernsthafte Interessenten weiter. Sie 
will, wie wir alle, natürlich nicht 
dauernd fremde Leute vor der Tür 
rumschleichen haben.

Hier die Hausbeschreibung :

EFH, Bj. 1968, 142 qm Wfl, 60 qm 
Keller, 5 SZ, 2 Bäder mit WC, EZ, 
Kü, Salon,  Garage,  Zentralhei­
zung. Das Haus ist aus dicken 
Bimssteinen auf Felsgrund gebaut, 
die Decken aus Beton, auch der 1. 

Stock hat volle Fläche und Höhe. 
Handwerklicher Bestzustand. Es 
steht auf 900 qm umzäunten 
Wiesen-Baum-Grundstück. Liebe­
voll der Garten um die 3 Terrassen 
auf allen Seiten gepflegt. Nette 
Nachbarn im kinderreichen alten 
Dorf abseits der Durchgangs­
straße,   Bushaltestelle 4 min, Bus 
stündlich nach Waldbröl und DB-
Bahnhof Schladern-Sieg (je 10 
min.) Preis VB, provisionsfrei,

Tel. 0171-2027879.
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Haus in Schönenbach zu verkaufen

Das erste 
Auto
Eine Frau aus Schönenbach war 
es gewohnt, immer mit ihrem 
Ehemann auf dem Motorrad 
(Hermännchen) zu fahren.
Wenn irgendwo abgebogen 
wurde, streckte die Frau ihren 
Arm heraus, um die 
Fahrtrichtung anzuzeigen.

Jetzt wurde sie von einem 
Bekannten im Auto 
mitgenommen.
Als man dann mit dem Auto an 
eine Strassenkreuzung gelangte 
und abbiegen musste, fragte die 
Frau:
„ Wer streckt dann jetzt den Arm 
heraus ? „
Der erste Strom
Hier auf dem Lande elektrisches 
Licht (Strom) zu haben, war nicht 
selbstverständlich. Als dann das 
erste elektr. Licht in unsere 
Dörfer kam, war vielfach das 
Erstaunen sehr groß.
Eine Frau aus Schönenbach 
sagte dann auch anfangs immer 
zu ihren Kindern: Kinder, macht 
die Tür zu, sonst geht das Licht 
aus……………….oder
Kinder macht das Licht weg,
das ist TeufelsWerk…

(gesammelt und erzählt vom)

Henner vom 
Nutscheid

Dieser Autor wohnt am Rande vom 
Nutscheid, hat Sinn und Zeit für alte 
Geschichten und ältere Leute, die noch 
welche erzählen können.
Wer was erzählen kann und will: bitte 
kurz in der Redaktion melden.

Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren. Wer ab der Saison 
2008/2009 den Trainerposten 
übernehmen wird steht aktuell 
noch nicht fest, da zur Zeit noch 
nach einer sportlich sowie 
menschlich optimalen Lösung 
gesucht wird.
Unsere Reservemannschaft 
geht hingegen wie bisher unter 
der Leitung von Erfolgscoach 
Jörg Schröder in die 
kommenden Spiele und wird 
versuchen, so lange wie möglich 
ein entscheidendes Wörtchen im 
Aufstiegsrennen mitzusprechen.
Die Trainingszeiten beider 
Mannschaften sind wie bisher 
Dienstags und Donnerstags von 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr.
Außerdem wurden einige 
Freundschaftsspiele abge­
schlossen: Sa., 16.02 um 16 Uhr 
SV Schönenbach - TSV Dreisel 
(Spielort: Schönenbach)
Do., 21.02 um 19.30 Uhr SpVgg 
Holpe Steimelhagen – SV 
Schönenbach (Spielort: Holpe)
So., 24.02 um 14 Uhr SV 
Schönenbach – SV Leuscheid 
(Spielort: Schönenbach)
Zusätzlich fand am 1. März noch 
das Hallenturnier des SSV 
Hochwald statt, bei dem unsere 
Mannschaft ebenfalls aktiv war. 
Der SV Schönenbach hofft, dass 
beide Mannschaften an ihre 
bisher gezeigten Leistungen 
anknüpfen können.
Die Spieler würden sich 
freuen, wenn auch Sie am  So. 
9. März auf den Sportplatz 
kommen, um beide Mann­
schaften in den schweren 
Spielen gegen den TuS Hom­
burg-Bröltal zu unterstützen.
 (Sebastian Schneider)

Am 9. Februar sind beide 
Seniorenmannschaften des SV 
Schönenbach in das Fußballjahr 
2008 gestartet und haben mit der 
Vorbereitung begonnen. Nun ist es 
die Hauptaufgabe der beiden Trai­
ner, die Spuren der sehr langen 
Pause von 2 ½ Monaten zu beseiti­
gen und alle Spieler zum erstem 
Spiel am 09.März topfit zu bekom­
men. Einigen Spielern konnte man 
mit bloßem Auge ansehen, dass sie 
es sich in diesem Zeitraum haben 
gut gehen lassen und das ein oder 
andere Kilo zugelegt haben, 
welches es nun mit hartem Training 
wieder zu verbrennen gilt.
In der Spielpause haben unsere 
Mannschaften auch diverse 
Hallenturniere bestritten und 
zumeist mit sehr mäßigem Erfolg 
abgeschnitten. Das Hallenspiel ge­
hört schon fast traditionell nicht zu 

den großen Stärken unserer 
Mannschaften, und da es bei 
diesen Turnieren in erster Linie um 
den Spaß geht, ist der eigentliche 
Erfolg auch nicht das Wichtigste.
In der Winterpause gab es auch auf 
der Trainerbank eine Veränderung. 
Neuer, hauptamtlicher Trainer der 
ersten Mannschaft ist der bisherige 
Co-Trainer Torsten Grass, der bis 
zum Saisonende die Mannschaft 
übergangsweise betreuen wird. 
Vom bisherigen Cheftrainer 
Norman Becker, der seinen vorzei­
tigen Abschied zum Saisonende 
bereits angekündigt hatte, trennte 
sich der SV Schönenbach aufgrund 
verschiedener persönlicher 
Differenzen nun bereits in der 
Winterpause. Der Verein und auch 
die Spieler bedauern diese 
Entscheidung aufgrund der 
produktiven und erfolgreichen 

Marmeladen, 
Konfitüren, Gelees 
Es sind noch viele Gläser da aus 
der letzten Ernte im Dorf, alles 
selbstgeerntet und verarbeitet: 
Holunder, Zwetschen, 
Brombeeren, Rariitäten.

Einfach bei Eva im Keller 
aussuchen.

Wer will noch ehrenamtlich 
mitarbeiten? Wir brauchen 
Verstärkung in der 
Redaktion, gerne auch aus 
den umgebenden Dörfern.


